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1804 .

Herzogin
Alexandrine von Sachsen - Coburg und Gotha -j-

(Telegramm .)
* Coburg» 27 . Dez . Die feierliche Ueberführung der

irdischen Hülle der verewigten Herzogin -Witwe Alexan -
drine von Sachsen -Coburg und Gotha von dem ungefähr 4
Kilometer entfernten Schloß Kallenberg nach der Moritz¬
kirche in Coburg fand gestern nachmittag unter dem feierlichen
Geläute sämtlicher Glocken und zahlreicher Beteiligung von
Vertretern der Hofchargen . Hofbehürden . des Staatsministe¬
rrums , des Landtags , der städtischen Körperschaften , der Land¬
gemeinden , des Offizierskorps , der Forfibeamten , sowie Ver¬
tretern der Reichs - , Staats - und anderer Behörden statt .
Gegen 3 Uhr bewegte sich unter Vorantritt des dritten Batail¬
lons des Infanterieregiments Rr . 9S , sowie der Hofdiener¬
schaft der Trauerkondukt von Neuses nach der Stadt , wo in den
mit reichen Trauerdekoratianen versehenen Straßen Vereine
und Korporationen Spalier bildeten . Auf dem von vier Pfer¬
den gezogenen Traumwagen ruhte der mit rotem Sammt be¬
schlagene und mit einer Myrthenkrone geschmückte Sarg .
Seine Königliche Höhest Herzog Karl Eduard , der Regent
Erbprinz von Hohenlohe - Langenburg , Seine
Königliche Höhest der Erbgroßherzog von Baden , der
Statthalter von Elsaß -Lothringen , Fürst Hohenlohe -
Langenburg » Graf v . Rhena » sowie die übrigen Leid¬
tragenden folgten . In der Moritzkirche wurde der Trauer -
kondukt von der Geistlichkeit empfangen , und nach dem schwarz
und weiß drapierten Chor der Kirche geleitet , wo der Katafalk
aufgestellt war . Nach dem vom Kirchenchor gesungenen Choral
„Schlaf wohl " von Leuiheußer sprach Oberhofprediger
v . Hansen ein kurzes Gebet und den Segen , worauf der
Herzog und der Regent prachtvolle Kränze am Sarge nieder¬
legten . Mit Orgelspiel wurde die Feier in der Kirche eröffnet
und geschlossen. Von den Fürstlichkeiten , sowie von Vereinen
und Korporationen wurden zahlreiche Kranzspenden nieder¬
gelegt .

zuklären , welche die Stndentenunruhen hervorgerufen habenund die Ordnung der Studien störten . Die Leiter der Be¬
wegung behaupten , zur Vermeidung von Unruhen sei die Au -
tonomie der Universitäten erforderlich , und diese
letztere sei wiederum nur möglich bei einer Aenderung der bür¬
gerlichen Ordnung Rußlands . — Siebzig Stadtver¬
ordnete überreichten gestern dem Stadthaupt , Fürsten
Galizyn , eine Adresse, in welcher sie im Hinblick darauf ,
daß er in der Sitzung des Stadtrcrts vom 13 . Dezember den
Vorsitz führte , welche immer ein Denkmal in der Geschichte der
Erweckung des russischen Volkes bilden werde , ihm warmen
Dank aussprechen für die an den Tag gelegte hohe bürgerliche
Tugend . Galizyn könne bei der Einigkeit der Ansichten , welche
zwischen ihm und den Stadtverordneten herrsche bei allen
Ereignissen mit dem ruhigen Bewußtsein voller und unver¬
änderlicher Solidarität mit ihnen handeln . Galizyn erwiderte
dankend , indem er hervorhob , daß er von der Pflicht erfüllt
sei, Vertreter des Stadtrats und des russischen Bürgertums
zu sein , und hoffe , im Stadtrat allseitige Unterstützung zu
finden .

* Radom ( russisch Polen ) , 25 . Dez . In der vergangenen
Nacht gegen 1 Uhr durchzog nach Beendigung des Gottesdienstesin der katholischen Kirche eine hauptsächlich aus Arbeitern be¬
stehende Volksmenge mit einer roten Fahne singend die Haupt -

! straße . Ihr entgegen tretende Patrouillen wurden mit Schüs¬
sen empfangen . Der Kommandeur des InfanterieregimentsNr . 26 wurde getötet , ein Gendarm verwundet . Von
den Manifestanten wurde ein Mann getötet . Es findet hier
gegenwärtig ine Mobilmachung statt .

* St . Petersburg , 26 . Dez . Wie General Kuropatkin dem
Kaiser vom 25 . Dezember meldet , verdrängten am 23 . DezemberFreiwillige ! südlich von Tschiantan stehende japanischeFeldwachen und verbrannten zwei Dörfer , in Lenen sich großeNiederlagen von Fourage , Lebensmitteln und Patronen be -
sanlden .

Die Belagerung Port Arthurs .* Tokio , 24 . Dez . ( Amtlich . ) Von der Belagerungsarmeevor Port Arthur wird berichtet , daß eine Abteilung der rechtenKolonne den Hügel Mich von Hoyangschakao besäte .Der Feind machte einen energischen Gegenangriff » wurde icker

Zur Lage iu Rußland .
(Telegramme .)

* St . Petersburg , 27 . Dez . Ein Erlaß Seiner Majestät des
Kaisers an den Senat über den Entwurf der Vervoll¬
kommnung der Staatsordnung besagt : Bei unab¬
änderlicher Wahrung und Unerschütterlichkeit der Reichsgrund¬
gesetze soll an Aenderungen , für die das Bedürfnis gereift ,
herangetreten werden . Die erste Sorge des Kaisers bildet die
für den Bauernstand . Hierüber finden bereits eingehende
Beratungen höchster Verwaltungspersonen statt . Der Kaiser
befiehlt , diese Gesetze für den Bauernstand mit der allgemeinen
Reichsgesetzgebung in Einklang zu bringen zur dauernden
Sicherheit dieses Standes und der vollberechtigten freien Land¬
bürger . Ferner seien unaufschiebbar : 1 . Maßnahmen zum
Schutze der vollen Kraft der Gesetze , Haftbar -
machung der Behörden für willkürliche Handlungen ,
2 . weitgehende Teilnahme örtlicher und staat¬
licher Einrichtungen an den Lokalverwal¬
tungen unter Verleihung der erforderlichen Autono¬
mie und Heranziehung aller Teile der interessierten Bevöl¬
kerung . Neben den SemstwoS Schaffung von Lokalver¬
waltungskörpern für Grundstücke kleineren Umfangs .
3 . Eine Gerichtsreform zur Wahrung der Gleich¬
heit vor Gericht und der Unabhängigkeit der Gerichts¬
verfügungen . 4 . Staatliche Arbeiterversiche¬
rung . 5 . Durchsicht der während des Auftretens verbrecheri¬
scher Feinde der öffentlichen Ordnung erlassenen Ausnahm e-
bestimmungen . 6 . Durchsicht der Gesetze über die Rechte
der Sektierer und Personen heterodoxer und nicht christlicher Be¬
kenntnisse zur Festigung der durch die Grundgesetze des Reichs
geheiligten Duldsamkeit in Glaubenssachen . 7 .
Durchsicht der bestehenden Verordnung , welche die Rechte der
Ausländer und Eingeborenen auf besondere Reichsgebiete

! beschränkt. 8 . Tie überflüssige Einschränkung in den Ver¬
ordnungen über die Presse zu beseitigen zum Nutzen Ruß -
bvids . Ferner ordnet der Kaiser auf dieser Grundlage baldigst*üle Umgestaltung an und bestimmt die Prüfung aller
fragen durch das Ministerkomitee und die Einsen -
bvng von Beschlüssen und Berichten .

.
* Moskau , 25 . Dez . Die Privat dozenten und

Efnige Professoren reichten bei dem llniversitätsrat**uen Antrag ein , um einen Protest wegen der am 19 . De -Nrnber gegen die Studenten verübten Gewalttätigkeiten an -
§^ reger>. Der Rat beschloß einstimmig , vorläufig eine Unter¬
suchung der Umstände vorzunehmen , welche die Kundgebung
^ 19 . d. M . herbeiführten . Wie verlautet , hat der größere*-eil der Privatdozenten den Antrag gestellt , die Ursachen auf -

- Frankreich und Marokko .
i '(Telegramme .)'

^
* Paris , 24 . Dez . Bezüglich der Meldung , daß auf Anord¬

nung der französischen Regierung der französische Vize¬
konsul und die französischen Staatsangehöri -

j gen aus Fez abberufen worden seien , spricht das
j „ Journal des Debats " die Vermutung aus , daß es sich wohlnur um eine Vorsichtsmaßregel handle . Man wolle für den
: Fall , daß militärische Demonstrationen an der
^ Küste notwendig werden sollten , die im Innern des Landes

lebenden Europäer den ihnen von den Eingeborenen drohenden
Feindseligkeiten entziehen .

- Paris , 24 . Dez . Die französische Regierung ist ent¬
schlossen , der fremdenseindlichen Richtung , welcheder Herrscher von Marokko , Mulay Abdul Asis , in der
letzten Zeit eingeschlagen hat , umgesäumt durch entsprechende
Aufklärungen und Warnungen an den Sultan entgegenzu¬wirken . Das von Frankreich in Marokko eingeleitete wichttgeWerk , zunächst die Wiederherstellung von Ordnung und Sicher¬
heit in Tanger , dürfe , wie man betont , durchaus nicht von
vorübergehenden Stimmungen des Sultans abhängig gemachtwerden . Man glaubt , daß die an den Sultan zu richtenden
Ermahnungen hinreichende Kraft besitzen werden , um den un¬
glücklichen Einfluß einiger Veziere und Ulemas , unter den er
geraten ist, bald zu brechen .

Der russisch - japanische Krieg .
( Telegramme . )

Vom Mandschurischen Kriegsschauplatz .
* St . Petersburg , 26 . Dez . Mehrere Abteilungen machtenin der Nacht auf gestern einen Rekognoszierungs -

m a r s ch gegen die feindliche Stellung bei der Ortschaft Ban -
japudsa . Eine dieser Detachements erzwang sich den ' Ein¬
gang in den Ort , ein andere besetzte nach einem Kampfe die
japanischen Verschanzungen und wies mehrere Gegenangriffedes Feindes , der etwa zwei Bataillone stark war , unter star¬ken Verlusten desselben zurück. Neun Japaner wurden !
gefangen genommen . Unsere Verluste betrugen drei Offiziereund sechs Mann an Toten , drei Offiziere und 61 Mann cmVerwundeten . — Am 21 . d . M . beschoß der Feind unsere Stel¬
lung beim Orte Sachepu ; zwei Lydditgranaten trafen ein
bewohntes Gebäude , ohne jedoch jemanden zu töten . — Am22 . d. M . erbeutete eine russische Patrouille von den Japanernneun Wagen mit Fourage und Lebensmitteln . — Aus Mul¬
den wird vom 20 . d . M . gemeldet , daß die Desertioneneinen für den Gegner bereits ernsten Charakter annehmen .
Kürzlich sei ein ganzer Zug japanischer Reiterei zu den Russen
desertiert . Die Deserteure sagten aus , es herrsche eine ge¬
heimnisvolle Krankheit mit häufigem tödlichem
Ausgang im Lager .

* St . Petersburg , 26 . Dez . Der „ Birschewija - Wjedomosti "
wird aus Mukden von gestern gemeldet : Im Dorfe Syossierschien eine etwa 800 Mann starke Bande Chungusen .Eine Abteilung Militär , die zu ihrer Verfolgung abgescmdtwurde , geriet mit der Bande ins Handgemenge , schlug sie indie Flucht und nahm ihr eine große Menge Groß - und Klein¬
vieh ab . Die russischen Truppen sind sehr gut für den Winter
ausgerüstet ; oie Zahl der Erkrankungen unter den
Truppen ist geringer als zu Friedenszetten .* St . Petersburg , 25 . Dez . General Kuropatkin meldetdem Kaiser unter dem gestrigen Tage : Am 24 . Dezember er -
öfsneten die Japaner bei Tagesanbruch das Feuer auf un¬
sere Feldwachen beim Taipinlingpaß , auf dem WegeSintsintin — Huaijensian . Unsere Feldwache zog sich hinter den
Paß zurück. Nachdem Verstärkungen eingetroffen , waren , rück¬ten wir wiederum vor und besetzten den Taipinlingpaß . Wir
haben 12 Mann verloren . Die Verluste der Japaner sindgrößer .

. . . . . _ _ .. 203 -Meter -Hügel . Durch die Beschießung mit unseren Geschützenentstand in dem Fort Nord - Hsitayanghao eine groß «
Feuersbrunst .* Tokio , 25 . Dez . Von der Port Arthur belagernden Arm «wird die gestern erfolgte Besetzung von Talinchiatun undder Fall sämtlicher , vor der rechten Flanke der Japan »
gelegenen , vorgeschobenen russischen Befestigungengemeldet .

* Nagasaki , 24 . Dez . Eine Meldung aus Dalny besagt , die
Russen hätten vorgeschlagen , Port Arthur zu über¬
geben , wenn der Besatzung und den Schiffen die
Rückkehr nach Rußland gestattet würde . Die Japaner
hätten aber den Vorschlag abgelehnt .

Zur Beilegung des Hüller Zwischenfalls .
G Paris , 24 . Dez . Die vier in Paris anwesenden Ad¬mirale , welche von ihren Regierungen in die Kommission zurUntersuchung des Zwischenfalls von Hüll entsendetwurden , haben , nachdem sie beschlossen hatten , sich den öster¬reichisch-ungarischen Admiral Spaun beizugesellen , ihrenächste Zusammenkunft bis zum 9 . Januar vertagt . Dieser

Aufschub ist zweifellos durch die Notwendigkeit veranlaßt , sichvorher über die bei den Verhandlungen zu befolgende Vor -
gangsweise der Kommission zu verständigen . Zu diesem Be¬
hufs werden der Vertreter Rußlands , Nekludow , und der Ver¬treter Englands , O 'Beirne , während der kurzen Pause vordem Wiederzusammentritte der Kommission Besprechungen ab¬
halten . Man glaubt , daß die Verhandlungen der Kommissionnicht öffentlich sein werden ; doch ist bisher darüber noch keine
Entscheidung getroffen worden . Die Prüfung der Angelegen¬heit wird voraussichtlich zahlreiche Sitzungen beanspruchen .Wie man meint , wird die Zeugeneinvernahme erst erfolgen ,nachdem die Kommission von den schriftlichen Protokollen derin Hüll geführten Voruntersuchung Kenntnis genommen habenwird .

* St . Petersburg , 25 . Dez . Die russische Botschaft in Parisund der Pariser Agent des russischen Finanzministeriums er¬
halten jetzt viele Anfragen und Vorschläge , betreffend Liefe¬
rungen von Bedürfnissen des Kriegswesensund der Intendantur . In dieser Hinsicht ist die St . Peters¬burger Telegraphenagentur ermächtigt , zu bestätigen , daß dir
russische Intendantur keine Bestellungen oder Ankäufe weder in
Frankrecht , noch in anderen Ländern gemacht hat , oder zumachen im Begriffe ist, da die Produktion der russischen Fabrr -ken und Betriebe zusammen mit dem bäuerlichen Gewerbe¬betrieb vollkommen ausreichen , um die Bedürfnisse der Ar¬
meeverpflegung zu Leckem* Algier , 26 . Dez . Der russische Torpedobootszerstöver„Prozitelnh ist aus Langer hier eingetroffen .

Neue Kr Nachrichten m» Lelegra» « «.
* Potsdam , 26 . Dez . Das Kaiserpaar wohnte gestern

vormittag dem Gottesdienste in der Garnisonskirche in Pots¬
dam bei und kehrte dann nach dem Neuen Palais zurück.
Nachmittags machte das Kaiserpaar mit den Kindern einen
Spaziergang , später arbeitete der Kaiser allein . Abends ge¬
denkt der Kaiser sich nach Ko bürg zu begeben .

* Paris , 26 . Dez . Die französische Kammer wird
am 29 . Dezember vertagt werden und den Verfassungsbestim -
mungen gemäß am 10 . Januar wieder zusammentreten .* Sofia , 26 . Dez . Der Minister des Aeutzern , Petrow ,sandte an alle bulgarischen Vertreter im Auslände eine Note
mit dem Aufträge , den europäischen Regierungen
zu erklären , Bulgarien übernehme keine Verantwortung füralle Folgen der jetzigen Haltung der Türkei .* Athen , 26 . Tez . Das Kabinett hat seine Entlas¬
sung gegeben . Delyannis ist mit der Bildung des neuen
Kabinetts beauftragt worden .

WrrsHiePeru ».
s Breme « , 26 . Dez . Die Deutsche Dampffchiffahrtsgesell -

schaft Hansa hat durch Hamburger Vermittlung ihre Damp¬fer „Rauenthaler "
, „ Scharlachberger "

, „ Rüdesheimer "
, „ Jo¬hannisberger " und „ Rheinfels " der Firma H . Diederichsenin Kiel verkauft .

7 Paris . 25 . Dez . Der Präsident der Vaterlandsliga , JulesLemartre , bestätigte vor dem Untersuchungsrichter , daßihm Frau Syveton nach dem Tode ihres Gatten 98 000 Francsübergab mit der Erklärung , Syveton hätte diese Summeaus dem Wahlfonds der Liga veruntreut .
Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .

Druck und Verlag :
G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .



Zetttral - Handels -Regifter für das Grotzherzogtum Baden .
Brette». P .74.

In daZ Handelsregister Abteil. 8
Band I O . -Z . 3 winde heute einge¬
tragen :

Nr . 1 . Hindemith u. Baumann ,
Mechanische Buntweberei an der
Kraichbach , Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung , Münzesheim . Die Ge¬
sellschaft hä ihren Sitz in Münzes-
heirn. Nach dem am 1 . November
1904 festgestellten Gesellschastsvertrag
ist Gegenstcmd des Unternehmens die
Herstellung und der Vertrieb von
Baumwollwaren .

Das Stammkapital beträgt 106 OOV
Mark . Geschäftsführer sind Hermann
Hindemith und Julius Baumann in
Münzesheim , sowie Wolf Gräter in
Stuttgart . Die Gesechästsführer ver¬
treten die Gesellschaft gemeinschaft¬
lich ; die Zeichnung für die Gesellschaft
mutz durch mindestens zwei Gesell¬
schafter ober einen Gesellschafter mit
einem Prokuristen geschehen.

Die öffentlichen Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen im Deutschen
Reichsanzeiger. Die Dauer der Ge¬
sellschaft ist zunächst auf zehn Jahre ,
also bis 31 . Dezember 1914 , festge¬
setzt ; der Vertrag läuft jedesmal auf
ein Jahr stillschweigend weiter , sofern
nicht von der einen oder andern Seite
sechs Monate Var Ablauf des Ge¬
schäftsjahres , zuerst spätestens am 1 .
Juli 1914 Aufkündigung erfolgt .

Die Gesellschafter Hermann Hinde¬
mith und Julius Bamnann Wersen in
die Gesellschaft je zur Hälfte das von
ihnen bisher gemeinschaftlich zu Mün -
zesheim unter der Firma Hindemith
u . Baumann betriebene Fabrikgeschäft
nebst Zubehör nach dem Stande vom
1 . Aprrl 1904 ein . Der Wert dieser
Vermögensstücke wird nach Abzug der
darauf haftenden Schulden auf 70 000
Mark veranschlagt.

Metten , den 21. Dezember 1904.
Grotzh . Amtsgericht.

eingetragen worden di« Firma Fer¬
dinand G. Deichmann , Stadtapotheke
in Bruchsal, und als deren Inhaber
der Apotheker Ferdinand Gustav
Deichmann in Bruchsal.

Zu O .-Z . 40, betr . die Firma I .
Lang in Bruchsal, wurde heute einge¬
tragen : Die Firma ist erloschen .

Bruchsal, den 19. Dez. 1904 .
Grotzh . Amtsgericht.

Bühl . P .77.
Nr . 20 742 . Zum diesseitigen

Handelsregister Abt. wurde unterm
Heutigen eingetragen :

! Unter O .-Z. 176 : Firma Hitler
! L Renner , Altschweier betr.
^ „Die Gesellschaft ist aufgelöst und
!die Firma erloschen ."
! Unter O .-Z. 187 : Firma „Stärke¬
fabrik Julius Hiller, Altschweier -

l Bühl " .
Inhaber : Julius Hiller, Kaufmann

in Bühl.
Unter O .-Z . 187 : Firma Stärke¬

fabrik Julius Hiller, Altschweier -Bühl
betr . : „Die Firma ist erloschen .

"
Unter O .-Z. 188 : Firma : „Wolf

Weimar , Stärkefabrik , Altschweier -
Bühl " .

Inhaber : Kaufmann Adolf Weimar
in Stuttgart .

Bühl , den 17. Dezember 1904.
Grotzh . Amtsgericht.

Breiten . P .76.
In das Handelsregister Wt . / c

Band I wurde eingetragen :
Zu O .-Z . 141 , betr . die offene Han¬

delsgesellschaft unter der Firma
Hindemith L Banmann , Münzesheim :

Nr . 2 . Die Gesellschaft ist aufge¬
löst. Die Firma ist erloschen .

Zu O .-Z . 111 , betr . die offene Han¬
delsgesellschaft unter der Firma C.
Beuttemnüller L Cie ., Breiten :

Nr . 3 . Der Gesellschafter Hermann
Wittmer ist am 24 . Mai 1904 ge¬
storben.

Der Kaufmann Ernst Muttenmüller
führt das Handelsgeschäft unter der
bisherigen Firma als Einzelkanfmann
weiter .

Zu O .-Z. 84, betr . die Firma Ge¬
brüder Harsch . Breiten :

Nr . 2 . Dem Architekten Franz
Harsch in Metten ist Prokura erteilt .

Metten , den 21 . Dezember 1904.
Grotzh . Ambsgericht .

Band III O .-Z. 356 . Firma Eu¬
gen Gehrig W« e., Freiburg betr .

Otto Mulflur ist in das Geschäft
als persönlich hastender Gesellschafter
eingetreten .

Die offene Handelsgesellschaft hat
am 16. Dezember 1904 begonnen. Zur
Vertretung der Gesellschaft ist nur die
Gesellschafterin, Frau Gehrig Witwe,
berechtigt.

Band II O .-Z . 236 . Firma Ba -
denia - Drogerie Albert Meuret , Frei¬
burg , ist erloschen .

Band III O .-Z. 361 . Firma
Karl Nnese, Freiburg .

Inhaber Karl Nuese , Kaufmann ,
Freiburg . ( Geschäftszweig: Aus- und
Einfuhrgeschäft und Fabrikation . )

Freiburg , den 17. Dezember 1904.
Grotzh . Amtsgericht.

Bühl . P .88.
Nr . 21 095 . In das diesseitige

Handelregister Mt . 8 zu O . -Z . 3 ,
Grethels Mühlenwerke, Gesellschaft
mit beschränkter Haftung in Bühlec-
thal , ist heute eingetragen worden :

Durch Mschlutz der Generalver¬
sammlung vom 11 . Dezember 1904
ist die Gesellschaft aufgelöst. Als Li¬
quidatoren sind bestellt der bisherige
Geschäftsführer Walter Kirberg, Kauf¬
mann in Bühlerthal und Emil Hug,
Kassier in Bühl . Die Gesellschaft wird
durch diese gemeinsam vertreten .

Bühl , den 23 . Dezember 1904 .
Grotzh . Amtsgericht.

Dnrlach. P . 16 .
Handelsregister. Eingetragen zur

Firma : Ed. Seufert , Rachf ., E.
Räuchle, Durlach . Jnhäberin : Frieda
Räuchle, Witwe des Kaufmanns Ernst
Räuchle, Durlach.

Grotzh . Amtsgericht.

Bruchsal. P .1S .
Nr . 43416 . In das Handelsregister
Band 1 ist unter O .-Z . 377 heute

Freiburg . P .73.
In das Handelsregister Abteil. V

wurde eingetragen:
Band II O .-Z. 241 . Firma Luise

Maier Witwe, Freiburg betr .
Die Firma ist geändert in Rein¬

hard Maier Wwe.
Band III O .-Z. 359 . Firma Karl

Kercher , Freiburg .
Inhaber Karl Friedrich Kercher ,

Spezereiwarenhändler , Freiburg . ( Ge-
schäfiDzweig : Spezedeiwarengffchäft )

Band III O .-Z. 360. Firma Jo¬
hann Schelb , Freiburg .

Inhaber Johann Schelb , Kolonial-
waresthändler, Freiburg . ( Geschäfts¬
zweig : Kolonialwaren usw.)

Karlsruhe . O .940 .
In das Handelsregister 8 Band I

O . -Z. 88 ist zur Firma Bechem L
Post, Gesellschaft mit beschränkter Haf¬
tung in Hagen mit einer Zweignieder¬
lassung in Karlsruhe eingetragen :

Nr . 2 . Die Zweigniederlassung in
Karlsruhe ist aufgehoben.

Karlsruhe , den 16 . Dez. 1904.
Grotzh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . O .987 .
In das Handelsregister ^ Bd . III

O . -Z . 170 Seite 341/2 ist zur Firma :
I . C . Jäger L I . M . Rumpf in Ha¬
nau mit Zweigniederlassung in Karls¬
ruhe eingetragen :

Nr . 2 . Die Zweigniederlassung in
Karlsruhe ist aufgehoben.

Karlsruhe , den 19 . Dez. 1904.
Grotzh . Amtsgericht III .

Joseph Hund 1^ Gemeinderat in
Mosbach,

Leopold Ästuer , Bürgermeister in
Zell, Amt Bühl .

Franz Anton Hunn , Landwirt in
Waltershofen ,

Gregor Koch , Landwirt in Gams¬
hurst.

Als Prokurist wurde Kaufmann
Alfred Krämer in Friesenheim bestellt .
Die Führung der Geschäfte steht dem
Gesellschafter Joseph Hund zu ; die
übrigen Gesellschafter sind von der
Gffchäftsführung ausgeschlossen !. ^ 1

Zur Vertretung der Gesellschaft ist
ebenfalls nur Joseph Hund berechtigt.

Lahr , den 15 . Dezember 1904.
Grotzh. Amtsgericht.

Lörrach . O .988 .
Nr . 36 386 . Ins hiesige Handels¬

register Abt. / c Band I wurde zu
O .-Z. 12 ( Kienast, Koechlin L Co .,
Haltingen ) eingetragen :

Der Gesellschafter Charles Mieg ist
mit Wirkung vom 1 . Dezember 1904
an aus der Gesellschaft ausgetreten .
Die Gesellschaft besteht unter den
übrigen Gesellschaftern unverändert
fort .

Lörrach, den 17 . Dezember 1904.
Grotzh . Amtsgericht.

Karlsruhe . P .47.
In das Handelsregister 8 Bd . I

O . -Z . 81 ist zur Firma Ziegelver-
kanfsstelle Karlsruhe , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung in Karlsruhe ,
eingetragen :

Nr . 7 . Durch Beschlüsse der Ge¬
sellschafter vom 3 . und 17 . Dezem¬
ber 1904 wurde das Stammkapital
um 7500 M . und um 1200 M . er¬
höht und beträgt jetzt 50 200 M.

Karlsruhe , den 21 . Dez. 1904 .
Grotzh . Amtsgericht III .

Mannheim . O .992 .
Zum Handelsregister Abteilung 8

Band I O . -Z . 31 , Firma „Oberrhei¬
nische Metallwerke, Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung " in Mannheim,
wurde heute eingetragen :

I Jakob Franz Pfahker in Mannheim
ist als Weiterer Geschäftsführer der
Gesellschaft bestellt . Durch den Be¬
schluß der Gesellschafter vom 12. De¬
zember 1904 wurden die KZ 9 und 11
des Gesellschaftsvertrags geändert .
Die Gesellschaft wird durch zwei Ge¬
schäftsführer oder durch einen Ge¬
schäftsführer und einen Prokuristen
vertreten . Die Zeichnung geschieht in
der Weise , daß die Zeichnenden der
Gesellschaftsfirma ihre Namensunter -
schrist beifügen.

Mannheim , den 16 . Dez. 1904.
Grotzh . Amtsgericht I .

k A Baud X, O.-Z. 1t». Mttwu
! „Adler - Drogerie Rudolf Hffutze L
Cie." in Mannheim . Persönlich Lff-tende Gesellschafter sind : Rudolf
Heintze, Kaufmann , in Mannheim ,

Michael Wilhelm Wellenreuther , Kauf¬
mann Ehefrau , Luise gpb- Kronauer .in Mannheim . Michael Wilhelm
Wellenreuther in Mannheim ist alz
Prokurist bestellt . Offene Handels¬
gesellschaft . Me Gesellschaft hat am
15 . Dezember 1904 begonnen: Ge¬
schäftszweig : Drogeriegeschäft

6. Band V O .-Z. 208 , Firma
„Isidor Prager " in Mannheim . Die
Firma ist erloschen .

Mannheim , den 17. Dez. 1904.
Grotzh . Amtsgericht I .

Mannheim . O .989 .
Zum Handelsregister Abteilung 8

Band I O . -A. 39 , Firma „Süddeut¬
sche Metallwerkr, Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung " in Mannheim ,
wurde heute eingetragen :

Durch den Mschlutz der Gesell¬
schafter vom 16. November 1904 ist
§ 9 des Gesellschaftsvertrags dahin ge¬
ändert : Me Geschäftsführer und Pro¬
kuristen werden vom AüffichtSrat er¬
nannt und entlassen ; alle Willenser¬
klärungen , Beurkundungen und Be¬
kanntmachungen sind für die Gesell¬
schaft bindend, wenn sie mit der Firma
der letzteren unterschrieben sind und
die Unterschrift eines Geschäftsführers
oder eines Prokuristen tragen .

Mannheim , den 15. Dez. 1904.
Grotzh . Amtsgericht I .

Lahr . O .942
Zu O .-Z . 169 Wt . ^ — Firma

Otto Krämer Nachf . in Friesenheim —
wurde eingetragen :

Die Prokura des Kaufmanns Fritz
Gaih ist erloschen .

Lahr , den 13 . Dezember 1904 .
Grotzh . Amtsgericht.

P .46.
. 263 wurde zum dies-
elsregister Abt. ^ ein-

Lahr .
Unter O.

seitigen Hai
getragen :

Firma Hund L Co. in Oberschopf¬
heim. Offene Handelsgesellschaft. Ge¬
sellschastsvertrag vom 10. Oktober
1904 und Nachtrag hierzu vom 19.
Oktober 1904 .

Gesellschafter sind :

Mannheim . O .991.
Zum Handelsregister Abteilung .4.

wurde heute eingetragen :
1 . Bmid l O .-Z. 57, Firma „Carl

L. Kahn" in Mannheim . Me Firma
ist erloschen .

2 . Bd . IV O . -Z. 36 , Firma „Louis
Burckhardt" in Mannheim . Me Fir¬
ma ist erloschen .

3 . Band V O . -Z . 61 , Firma „ C.
Hoffmeister" in Mannheim . Die
Firma ist erloschen .

4 . Band XI O .-Z. 24 , Firma
„Möbelfabrik Schlaffer L Co." in
Mannheim . Me Gesellschaft ist auf¬
gelöst , das Geschäft mit Aktiven und
Passiven auf Carl Hoffmeister Ehe¬
frau , Ernestine geb. Stcüver in Mann¬
heim, mit dem Rechte übergegangen,
die Firma „ Möbelstckrik Schlaffer L
Co .

" bi zum 1 . April 1905 weiterzu¬
führen .

Säckingen. P .76.
In das Handelsregister V O . -Z.

154 ist heute eingetragen worden die
Firma Alfred Stengelin in Säckingen.

Inhaber ist : Alfred Stengelin ,
Apotheker in Säckingep.

Säckingen, den 20. Dez. 1904.
Grotzh . Amtsgericht.

Waldkirch . O .941
Nr . 14349 . Im HandelsregisterWt . ^ wurde bei O .-Z. 164 einge¬

tragen , daß die offene Handelsgffffl -
schaft Kochendoeffer L Brombacher»
Steinbruch- und Steinhauereibetrieb
Allmendsberg zu Waldkirch, erlösche»
ist.

Waldkirch, den 15 . Dezember 1904 ,
Grotzh . Amtsgericht.

Wolfach . P .37.
In dffs Handelsregister >̂ . O .-Z.

167 , betr . die Firma Josef Grethel
in Schiltach, wurde heute eingetragen :

Me Firma ist erloschen .
Wolfach , den 21 . Dezember 1904.

Grotzh. Amtsgericht.

Wiesloch . P .61.
Nr . 14 247 . In das Handelsregi¬

ster ^ Band I O . -Z . 244 , Firma Süd¬
deutsche Säge - und Steinholzwrrke
Walldoff i . Baden , wurde einge¬
tragen :

Me Firma ist erloschen .
Wiesloch, den 19. Dezember 1904,

Grotzh . Amtsgericht.
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Oeffentliche Zustellung.
O .976 . 2 . Waldshut . Die Rosa

Stoll Witwe, geb . Albiez , zu Harpo-
lingen , vertreten durch Rechtsagent
Dötsch in Strittmatt , klagt gegen den
Landwirt Wilhelm Sandmann in
Görwihl , zurzeit an unbekannten
Orten , wegen Forderung mit dem
Anträge auf kostenfällige Verurtei¬
lung des Beklagten zur Zahlung von
300 M . nebst 4 Proz . Zins hieraus
vom 20 . Februar 1903 cm und dem
Antrag , das Urteil für vorläufig voll¬
streckbar zu erklären , und ladet den
Mklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor das Grotzh .
Amtsgericht III zu Waldshut , — auf
das Rathaus in Görwihl — auf
Samstag , den 11 . Februar 1905,

vormittags halb 11 Uhr.
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Schmitt ,
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Oeffentliche Zustellung.
O .960 .2 Nr . 46 752 . Freiburg .

Der Kaufmann Friedrich Wempe zu
Freiburg klagt gegen den Kaufmann
Otto Hübner , zuletzt in Freiburg
wohnhaft , jetzt unbekannten Aufent¬
halts , aus Miete mit dem Anträge
auf Zahlung von 16 M . 35 Pf . nebst
4 Proz . Zins vom Klagzustellungs-
tage , sowie vorläufige Vollstreckbar¬
keitserklärung des Urteils und ladet
den Mklagten zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor das
Grotzh . Amtsgericht zu Freiburg auf

Freitag , den 17. Februar 1905,
vormittags 9 Uhr,

Zimmer 8 .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Freiburg , den 17 . Dezember 1904.
Rpr . Buhl,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Oeffentliche Zustellung einer Klage.

P .35 .2. 1 . Nr . 47338 . Freiburg .
Die Firma Adolf Forsch in Ettenheim,

vertreten durch die Rechtsanwälte Weil
und Kassewitz in Fneiburg , klagt gegen
den Knecht Heinrich Reifsteck, früher
hier wohnhaft , jetzt an unbekannten
Orten , aus Wareukauf , mit dem An¬
träge auf vorläufig vollstreckbare Ver¬
urteilung des Beklagten zur Zahlung
von 103 M . 66 Pf . nebst 4 Prozent
Zins vom 1 . Januar 1904 an .

Me Klägerin ladet den Mklagten
zur mündlichen Verhandlung deS
Rechtsstreits vor das Großherzoglich«
Amtsgericht zu Freiburg auf

Mittwoch den 8. Februar 1905,
vormittags 9 Uhr,

Zimmer Nr . 8 .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Freiburg i . B . , 20 . Dezember 1904.
Gerichtsschrffber Gr . Amtsgerichts.

Banzhaf .
Oeffentliche Zustellung einer Klage.
O .951 .2. Nr . 11007 . Mannheim .

Der Kaufmann Josef Geißler in
Mannheim , vertreten durch Rechtsan¬
walt Or . Panther zu Mannheim , klagt
gegen den an unbekannten Orten ab¬
wesenden Techniker Max Rüsch , frü¬
her zu Mannheim wohnhaft , unter der
Behauptung , daß er ihm aus Woh¬
nungsmiete den Betrag von 199 M.
schuldig geworden ist, mit dem An¬
träge , den Mklagten kostenfällig zu
verurteilen , an den Kläger den Be¬
trag von 199 M . zu bezahlen und daS
Urteil für vorläufig vollstreckbar zu
erklären.

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Gr . Amtsgericht zu
Mannheim auf :

Freitag » den 10 . Februar 1905,
vormittags 9 Uhr,

Amtsgerichtsneubau , Sitzungssaal O.
Zum Zwecke der öffentlichen Zufwl-

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht.

Mannheim , den 16 . Dez. 1604.
Gerichtsschrffber Gr . Amtsgerichts 18.

Mohr.
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